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Selfkant, 05.08.2026

Weiterentwicklung der bestehenden Sportanlage desV.f.R. Tüddern zu einem
Sport- und Bewegungspark sowie Nutzung der Sportstättenfördermittel der
Kreissparkasse Heinsberg

Sachverhalt

Der Gemeinde Selfkant wurden für das Förderjahr 2025 von der Kreissparkasse^
Heinsberg Fördermittel zur Förderung von Sportstätten zur Verfügung gestellt^D'ese
Mittel wur'den bislang nicht abgerufen und können letztmalig bis zum 31 .12.2026 in
Anspruch genommen werden.

Ein Verfall dieser Fördermittel würde bedeuten, dass finanzielle Mittel, die der
Gemeinde bereits zur Verfügung gestellt wurden, ungenutzt bleiben. Gleichzeitig würde
die Chance vergeben, ein nachhaltiges Projekt mit langfristigem Mehrwert für die
gesamte Gemeinde auf den Weg zu bringen.

Nach Gesprächen mit dem Vorstand der Kreissparkasse Heinsberg besteht
ausdrücklich der Wunsch, die noch verfügbaren Mittel möglichst für ein größeres ^
Leuchtturmprojekt einzusetzen. Kleinere Maßnahmen werden bereits regelmäßig im
Rahmen der'alTgemeinen Vereinsförderung unterstützt. Ziel ist es vielmehr, ein Projekt
zu fördern, das über viele Jahre hinweg einen sichtbaren Beitrag zur Attraktivität des
Selfkants leistet.

Mit der Westzipfel Gravelbike Route befindet sich bereits heute ein Projekt in der
Umsetzung, das das Potenzial besitzt, den Selfkant als attraktive Freize^-und
Tourismus^egion weiter zu stärken. Für dieses Projekt liegt bereits ein LEADER-
Fo^erbesch°eid vor. Der notwendige Eigenanteil in Höhe von ca 7.000 Euro soll auch aus
dem gleichen Topf der Sportstättenfördermittel der Kreissparkasse finan2iert werden-
Gleichzeitig ist vorgesehen, den Start- und Zielpunkt der Route auf der bestehenden
Sportanlage des V.f. R in Tüddern einzurichten.



Dadurch eröffnet sich die Chance, den vorhandenen Sportstandort schrittweise zu

einem Sport- und Bewegungsparkweiterzuentwickeln und bestehende Sportangebote
sinnvoll um neue generationenübergreifende Bewegungsangebote zu ergänzen.

Ziel des Projektes ist ausdrücklich nicht die Aufgabe oder Umwidmung der bestehenden
Sportanlage, sondern deren nachhaltige Weiterentwicklung. Die vorhandene sportliche
Nutzung soll erhalten und durch zusätzliche Angebote erweitert werden. Hierdurch
entsteht ein moderner Sport- und Bewegungsstandort, der sowohl dem Vereinssport als
auch dem Freizeit- und Gesundheitssport dient.

Die Sportanlage befindet sich bereits heute in einem erfolgreichen
Entwicklungsprozess. Mit großem ehrenamtlichem Engagement wurden dort in den
vergangenen Jahren unter anderem ein Mehrgenerationenspielplatz mit angrenzendem
Bouleplatz geschaffen. Diese Angebote werden von Menschen unterschiedlichster
Altersgruppen genutzt und tragen bereits heute zu einer deutlichen Belebung des
Standortes bei.

Als weitere Entwicklungsschritte sind unter anderem vorgesehen:

. die Errichtung eines Fußball-Kleinfeldes (50 x 50 m) innerhalb der bestehenden
Sportanlage,

. die Schaffung eines parkähntichen Bewegungsbereiches mit einer Calisthenics-
Anlage,

. Flächen für Outdoor-Gruppenkurse sowie weitere generationenübergreifende

Bewegungsangebote.

Die beigefügte Konzeptskizze stellt ausdrücklich keine abschließende Planung, sondern
eine erste Entwicklungsvision dar. Sie dient als Grundlage für die weitere Ausgestaltung
des Projektes.

Im Vorfeld der politischen Beratung dieses Antrages erfolgt eine Einbindung der
örtlichen Bevölkerung sowie der unmittelbar betroffenen Anwohnerinnen und
Anwohner. Hierzu führte der Ortsvorsteher Gespräche mit den Anwohnern, um deren
Hinweise und Anliegen frühzeitig aufzunehmen und bei der weiteren Entwicklung des
Projektes angemessen zu berücksichtigen.

Darüber hinaus findet am 08.09. 2026 eine Informationsveranstaltung mit Vertretern der
örtlichen Vereine sowie weiteren Gemeinderatsmitgliedern aus Tüddern statt. Ziel dieser
Veranstaltung ist es, über den aktuellen Stand des Projektes zu informieren, Fragen zu
erörtern und Anregungen aus dem Ort in die weitere Planung einfließen zu lassen.

Mit dem Sport- und Bewegungspark bietet sich die Chance, einen zentralen Treffpunkt
für Sport, Bewegung, Gesundheit, Naherholung und Tourismus im Selfkant zu schaffen.
Das Projekt verbindet ehrenamtliches Engagement, Fortführung des Vereinslebens und



moderne Bewegungsangebote auf beispielhafte Weise und besitzt das PotenziaLzu
einem identitätsstiftenden Leuchtturmprojekt für die gesamte Gemeinde zu werden.

Beschlussvorschlag

Der Rat der Gemeinde Selfkant beschließt:

1. Die der Gemeinde Selfkant für das Förderjahr 2025 von der Kreissparkasse Heinsberg
be^eitgesteUten und bislang nicht abgerufenen Sportstättenfördermittel sind spätestens
bis zum 31. 12. 2026 vollständig abzurufen.

2. Die noch verfügbaren Fördermittel sind vorrangigfür die schrittweise
Weiterentwicklung der bestehenden Sportanlage des V.f.R. Tüddern einzusetzen.
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die für den fristgerechten Abruf der Fördermittel
erforderlichen Verwaltungsmaßnahmen einzuleiten und die notwendigen
Abstimmungen mit der Kreissparkasse Heinsberg vorzunehmen.
4. Die konzeptionelle Entwicklung des Projektes erfolgt federführend durch den^R^
Tüddern unter Einbeziehung derTüdderner Ortsbevölkerung. Die Gemeinde begleitet
das Projekt im Rahmen ihrer gesetzlichen Zuständigkeiten.

5. Die Ergebnisse der Gespräche mit den Anwohnern und der Versammlung vom
08. 09. 2026 sind bei der weiteren Ausgestaltung des Projektes angemessen zu
berücksichtigen.
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Anlage 1: Entwicklungskonzeption Sport- und BewegungsparkV.f.R. Tüddern
(Ideenskizze - nicht maßstabsgetreu und nicht Bestandteil des Beschlusses)
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